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Drucksache V/3397 


Antrag 

der Abgeordneten Prinz von Bayern, Geisenhofer, 
Schmidhuber, Gewandt, Rollmann und Genossen 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung der mietpreisrechtlichen Vorschriften 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen; 

Artikel 1 

Änderung des Zweiten Biindesmietengesetzes 

Das Zweite Bundesmietengesetz vom 23. Juni 
1960 (Bundesgesetzbl. I S. 389), zuletzt geändert 
durch das Zweite Gesetz zur Änderung des Schluß- 
termins für den Abbau der Wohnungszwangswirt- 
schaft und über weitere Maßnahmen auf dem Ge- 
biete des Mietpreisrechts vom 21. Dezember 1967 
(Bundesgesetzbl. I S. 1251), wird wie folgt geändert: 

§ 18 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 erhält Satz 1 folgende Fassung: 

„Dieses Gesetz tritt mit Ablauf des 31. Dezem- 
ber 1967, in der Freien und Hansestadt Hamburg, 
in der kreisfreien Stadt München und im Land- 
kreis München mit Ablauf des 31. Dezember 1970, 
außer Kraft." 

b) Absatz 1 Nr. 6 erhält folgende Fassung: 

„6. sonstige mietpreisrechtliche Vorschriften, 
soweit sie bis zum 31. Dezember 1968 oder 
bis zum 31. Dezember 1970 noch gelten." 

Artikel 2 

Bei preisgebundenem Wohnraum, der bis zum 
20. Juni 1948 bezugsfertig geworden ist, darf die 
nach den bisher geltenden §§ 2, 3 des Dritten und 
§ 2 des Vierten Bundesmietengesetzes preisrecht- 
lich zulässige monatliche Grundmiete vom 1. Ja- 


nuar 1969 an bis zu den im Wohngeldgesetz fest- 
gesetzten Obergrenzen erhöht werden. 

Artikel 3 

Ausschluß von Mieterhöhungen 

Artikel 2 gilt nicht 

1. für Wohnraum, der nach seiner Beschaffenheit 
den allgemeinen Anforderungen an gesunde 
Wohnverhältnisse offensichtlich nicht genügt, 
insbesondere wegen ungenügender Licht- und 
Luftzufuhr, wegen dauernder Feuchtigkeit oder 
wegen unhygienischer oder unzureichender sani- 
tärer Einrichtungen; 

2. für Kellerwohnungen, Bunkerwohnungen, Barak- 
ken, Wohnungen in Behelfsheimen, Nissenhütten 
und sonstige behelfsmäßige Unterkünfte sowie 
für Wohnraum, dessen w^eitere Benutzung aus 
bauordnungsrechtlichen Gründen oder auf Grund 
von Anordnungen der Wohnungsaufsicht und 
Wohnungspflege wegen baulicher oder sonstiger 
Mängel untersagt ist. 

Artikel 4 

Dieses Gesetz findet keine Anwendung auf Alt- 
bauwohnungen mit sechs und mehr Wohnräumen 
einschließlich Küche. 

Artikel 5 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, 53 Bonn 
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Postfach 821, Goethostraße 54, Tel. 6 35 51 



Drucksache V/3397 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Artikel 6 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 1969 in Kraft. 


Bonn, den 22. Oktober 1968 


Prinz von Bayern 
Geisenhofer 
Schmidhuber 
Gewandt 
Rollmann 

Dr.-Ing. Dr, h. c, Balke 
Dr. Becher (Pullach) 
Damm 
Ehnes 
Dr. Franz 


Frau Geisendörfer 
Dr. Gleissner 
Dr. Hudak 
Leukert 
Orgaß 
Prochazka 

Dr. Schulze-Vorberg 
Weigl 
Wieninger 
Ziegler 
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